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weniéer ; "beäeuf.(.at als‘‚.." A kirchliche Ai1ierkennüng und %stätiéng der 1eT über-
kommenen kultischen Eigenformen, gibt den sizilianischen Albanıern jene innere

kann.
Geschlossenheit, dıe allein ’ E;'haltung un Pflege der alten Tradition Ägeyvähren

Das Bıstum Piana erfüllt inmitten der Gläubigen, die nur ihren .angestammten
lateiniıschen Hıtus kennen, ıne wichtige 1ss1ıo0n. Es gibt Zeugn1s VOoNxnl der Weite
un Vielgestaltigkeit der Kirche, dıe innerhalb-. des einen Glaubens aum für viele
hat un niemals der Gefahr alscher Uniformität erliegen darf Sie ze1igt, daß eıne
Wiedervereinigung der getrennten orientalischen Christen mıt der römischen
Kirche nicht auch Verwerfung altgewohnter Rıten un Gebräuche bedeutet, dıe,
wW1e man dıesem Beispiel sieht, auch in der katholischen Kirche inr Recht en

Um d1ese Waiedervereinigung Öördern un wenigstens einen Schritt weıt sich
dem noch fernen Ziel nähern, veranstaltet die Diözese Pıana ın regelmäßigen
Abständen Studienwochen für Klerus un Laien des lateinıschen Kıtus. Diese Wo-
chen sollen nıcht NUr Gelegenhneit geben, den byzantinischen KRıtus studiıeren
un sıch miıt den Problemen einer Wiedervereimnigung befassen. Sip sollen VOL

allem jene Vorurteile ausraumen, dıie sıich in jahrhundertelanger ausschließlicher
Gewöhnung Al den lateinisechen Rıtus festsetzten: Kın verheißungsvoller Weg,
einem größeren VerständnIiıs für cdıe Probleme der Ostkirche und: damıt der Wie-
derverein1gung den en bereıten.

Inmitten der zauberhaften byzantinischen Mosaike der 1m 1 Jahrhundert er-
bauten Kiırche S. Marıa dell’Ammiraglio ın Palermo, meıst Mortarana genannt,
ırd noch heute wIie auch In der Bischofsstadt Pıana regelmäßig Gottesdienst 1m
byzantinisch-griechischen Rıtus gefelert. Der mystische anz der Zeremonıen un:
die eindringlichen elodien der. Gesänge lassen den aum TST wıeder lebendig
werden, der ja einer eıt gebaut wurde, als noch in vielen Städten Sizillens
orjentalische Mönche ihre Liturglie fejerten, jene Liturgie, die einmal gemeinsamgr
Besıtz der Christcnheit In Ost un West gewesen «'ist.

UMSCHA
Zeitgeschichte 11n Romän 1 unterrichtenden Absicht hatte ec5s5 auch

se1ne dichterischen Schönheiten, wen1g-„Der Kärdinal“ von eNTYy MQrton Ro- stens ın einzelnen Abschnitten.
binson, wollte an WI1SSenN, War eın dieses Buch erinnert der Roman
In Auftrag gegebenes Buch, das den VO  e Bauer, dessen das en
Lebensgang eINeESs 4aUus armer Familie des jungs verstorbenen Münchener
stammenden jungen Priesters, Bischofs Kardinals Michael Vo  - Faulhaber ıst
un Kardinals erzählen sollte, um dem Er iırd 1er der Mittelpunkt eiInes RHau-
Lieser, sSe1 Katholik oder Nichtkatho- IMCS, der_ München, cdıe München-Frel-
lık, dıe Wirklichkeit das innere Singer Krzdiözese, Bayern, Deutschland
en un dıe äußere Organisatıon un und der duch aut cıe N:
Regierung der Kıirche Vor ugen Tüh- Kirche und die Welt ausstrahlt, un!: Se1-
TeN,. Es hat iıne große Verbreitung DEn Ner Zeıit, der ersten Hälfte des H) Jahr-
funden un wohl anıch 1ne ebenso große hunderts Aber Bauer wiıll eın (G(Ge-
innere Wirkung ausgeübt. IrTotz sei'ner schichtsschreiıber, sondern eın Dichter

SC1IN. Für ihn sind Cdie Menschen unJose} Martin Bauer, Kranıch mıt dem
Stein. KHKoman. ((41 Seiten) München 1958, Geschehnisse dıie Gefäße der geistigen
Khrenwirth. Leinen 24,60.- Welt, die, In KRaum un Zeit gebcyattet,
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zeitlose und überräumliche, allgemein der Nationalsozialismus, der zweiıte
gültige Wahrheit ıst Darum ersetizt Weltkrieg, die Katastrophe, die Anfänge
(fas alle Namen Er erzählt die ; des Wiederaufbaus ziehen Al uns VOL-
bensgeschichte Martin Petuels, des Kın- über. Auch jetzt och bleibt dem Leser
des Leute, das Hellgarten dıe e1inN Zweifel Handelt 65 sich
Klosterschule besucht schließlich eigentlichen biographischen Roman?
Weinberg und dann 11 der Hauptstadt Dagegen spricht die Tatsache daß Bauer
Bischof Erzbischof und Kardinal ırd nıcht die wirklichen Namen nenn und
Erfunden W16 dıe Namen sınd auch da{fß Nebenpersonen un! Ereignisse
manche Personen nd Ereignisse Vie- erfindet. Das INas C1mH Biograph tun,
les entstamm: n der Phantasıe des der das Leben Ne€e| Jängst Verstorbe-
Dichters das me1ıste jedoch ist der Ge- Nne  - arbiger gestalten sucht Wer
schichte entnommen Es hat aber SC1- aber der ıtnähe, fast noch unter
NEeN er nıcht weil diese Menschen den Mitlebenden schreibt wird höch-
gelebt aben, diese Kreignisse gesche- en: aus vielem Gleichartigem CIN1ISCS
hen sınd sondern weil alles Jräger auswählen un ihm größere Dichte un:

geıstıigen Wirklichkeit 1st W ie S16 damıt 1ine Bedeutsamkeit verleihen, die
Abschnitt NSeIrer Zeitlichkeit VWiırklichkeit nıcht hatte Da Bauer

sıchtbar wurde un WIC S1C der Mensch dıe Namen eriindet und frei m1 den
SC1INEINN Tdendasein erleben und sıch Personen un selhst den Geschehnissen

daran entscheiden annn und mMu Man spielt dürfte e5s nıcht Absıcht SC-
darf den Diechter nıcht tadeln, der sıch SCIH, ein geschichtstreues Lebens-
das ec und die Kreiheit 1ImMmMmt bild geben
bestimmten Vorgängen höheren Dann wıeder blitzt dem Lieser der

Gedanke auftf omMmmMe Bauer daraufSymbolwert geben Man ırd aber
prüfen MLUSSCH, ob ıhm geglückt ıST d. menschliche Werte ihrer ECdeu-
QAUSs den geschichtlichen Gegebenheiten tun darzustellen, Beitrag für
den Geist herauszulösen daß die geıstige Urdnung der Welt €1-
SC1LIHELr allgemeingültigen Reinheit — sten In eıt ıe alles einebnet
trahlt erscheint diıe Autorität die moralische

Wer das Buch lesen unternimmt Würde un Hoheit ausstrahlt die sich
verantwortlich wel die unbekümmertist sıch Unklaren, wäas der IDhchter

wiıll Zuerst en Han e11 psycho- die wachsenden Stimmungen der
Masse der Wahrheit und dem Rechtanalytisches Werk ein gehemmtes ınd

voller ngs das aber sehr bewußt SCIMN cdient un: dıe Armen un chwachen
zähes Wollen und ge1ısl1ge Ta Schutz nımm(£, als Rettung VOL dem
SPDUr will sıch der VWelt hocharbei- Chaos, das die Leidenschaften und Weig-

heıten der Allzuvielen herbeiıführen Daten, auf der Schule, als Theologe
Germanicum, als Kaplan, Keligionsleh- darüber hinaus che Strenge:un Härte
rer, Professor und weıter VO  — Stufe dieser Autorität Urc echte Väterlich-
Stufe, 1860950018 Kamp{ mıt SEINET 11N6- eıt ergänzt und überwunden werden
TE  - Unsicherheit die durch äaußere muß, zumal WENN S1C geistliche

Herrschait handelt, dıie die Güte uUun!Würde und Ausgeglichenheit tarnen
sucht. Dann erkenntman daß cdie Psycho- Barmherzigkeit Gottes vertreten soll
analyse DUr Mittel IST Will der Dichter ergibt sich 611 seelisches Bemühen, das

Entwicklungsroman schreiben? den Träger der Autorität mensch-
Llicher Vollkommenheit führt Gerech-Als der Önıg ist der VOoO  a Bayern

auf den Bischo{fsitz SCIHNETr aupt- tigkeit und Liebe Strenge un (Jüte
stadt beruft wırd klar, daf sich — VEIFCINISCH sıch Die allgemeingültigen
ter diesem Namen eın anderer als Mi- VWerte verkörpern sıch ‚:War
chael VOo  — Faulhaber verbirgt Nun WE1- Person, aber die Dichtung erhält doch
tet sich der HKaum der erste Weltkrieg, objektiven Charakter, der SC1-
dıe RKevolution, die Zwischenkriegszeit Ne. iNNeEeTEN Gehalt vorbildhaft wird



Lar R e CL

,

Um hau

Gertrud VoO  > Le Forts Dichtungen etwa dafß starke Farben aufgetragen WOTI -

gehören ] diese Kunstrichtung, dıe WIT den N,Urc die der Vertfasser dem
klassisch CHNCNHN können, eıl das Indıi- eschehen nicht der aCcC lie-
viduelle und Interessante, eıt- un genden Nachdruck verliehe. Allerdings
Raumgebundene solchen Werken — darf H1La  ; wohl SCH, daß ıhm dies,
rücktreten. Die Personen selbst werden Anfang VOrT allem, nicht er SalNZ
1ler Symbolen, W 16 den Dra- gelingt. So scheint un die rregung
TIHNEeN akespeares, Schillers der (08e- VO  > Pater Leonhard, der C116 Unord-
thes der Fall 1ST. NunsS SC1NEIN Studiensaal bemerkt,

Wenn auch viele Abschnitte des Bu- unnatürlich gesteigert SCc1MN (15£f£.)
ches dıese Sinndeutung nahelegen oder Auch Sprache und Stil verraten, WO
iıhr wen1ıgstens nicht wıdersprechen, sich Bauer bemüht, allmählich Cdıe
scheint aufs (GGJanze gesehen, doch 11N€6 dichterische Welt sich einzufühlen. Die
andere Absicht den Dichter eseelt Sätze wirken dann, alg ob S1C muüh-
en Er wollte e1iN Bild der aNZCH sa HNC dıe außere Hülle hindurch-
eıt zeichnen, nıcht dıe tatsäch- bohre, Kern der Aussage
lichen Begebenheiten und Gegebenhei- gelangen. Er erbittet der Vorbemer-
ten einheitlichen ucC. kung das Wohlwollen des Lesers, An

verweben, sondern e1inNn Stück Men- dıe erzählten Geschehnisse sıch mıiıt
schentum sichtbar machen. Wenn den tatsächlichen gebenheiten decken
WIL dıies annehmen, SeWINNT auch die sollten. Es wırd iıhm sicher bereitwillig
Vorbemerkung ıhr anzZeS Gewicht VOoO  — jedem geschenkt werden dagegen
der ‚„„das Wissen dıe tmosphäre verm1ıßt Ina  e} etwa, 111 nıichts Vo  —_
und die Umstände iıhrer geschicht- N bekannten Telegramm des Kar-

dinals den Machthaber nach Ab-lichen Exıstenz als belanglos ezeich-
net un sıich azu bekennt, ‚„ VOorI dem schluß des Konkordats erwähnt Da
unveränderlichen geschichtlichen Hıin- viel Aufsehen erregte un oberfläch-
tergrund alles Geschehen un dıe liche Polemik ihn un die
der Personen der Gesetzlichkeit des Kirche auswerte(te, anderseits aber dıe
omanes unterworfen en. Ie- Verflechtung der Umstände gerade be1ı
SCS eschehen wıird solchen dieser Gelegenheit sıchtbar iırd hätte
Breite vorgeführt, daß unmöglich ist, dieser Vorgang azu dienen können,
anzunehmen, Bauer habe 10808  — die Idee Martin VOo  - Petuel SCIHNEN (Gewissens-
des Kardinals entwickeln wollen. Wenn konflikten un SE1INEIN Bemühen die
e auch Ww16 en fester Bezugs- VA Gerechtigkeit ZCISCH.,

Alle diese Einwände sınd unwesent-punkt erscheint haben doch cie Tat-
sachen, oh SIC sich SC1NE IN unmıittel- iıch S1e werden auch nıcht erwähnt
barem Wirkungskreis oder Ausland das Dichtwerk herabzusetzen. In
abspielen, ihre eigenständige edeu- ihnen wird die Schwierigkeit deutlich,
tun Sıie werden auch 15- dıe sıch ergibt, WEn naheliegende
SCMHN Vollständigkeit rzählt Kür BÜ Zeıten den für 1Ne allgemeingül-
wöhnlich verändert der Dichter den Na- Uge, symbolschwere Dichtung jefern
iNen und-wohl auch einzelne Umstände: sollen. Gewichtiger dagegen erscheint
S16 sınd Ja nıcht wichtig SCch ihrer uns dıe Unsicherheit un: das Tasten
geschichtlichen Individualität sondern zwischen psychoanalytischer Charakter-
WESCH ihrer symbolıschen Aussagekraft zeichnung, Entwicklungsroman, Blogra-
Freilich STOT dann, 30801 hın und phıe und Zeitgemälde. Wenn jedoch
wıeder eın Vorkommnis ohne diese dich- schließlich das (GJanze sich rundet, un
terısche Verwandlung mitgeteilt wIrd. dıe KErschütterung, cdıe Vo  — den Schick-
EKs scheint, als ob sıch ann der salen der Einzelnen, aNnzZeChH Vol-
durchgesetzt habe und nıcht die kes, Ja der Welt und der Kirche aus-

Dichtung CIH.  cn SCL. Die dıchte- geht den Leser Urc Furcht un:! Mit-
rısche Erhöhung ommt zustande, ohne leid reinıgt befreit und heilt dann mas
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der Leser 4US dieser Wirkung SIC. 1eSs ıst nıcht ohne Europa geschehen
erfahren, daflß 0SeE Martın Bauer eın Ja, Kuropa Ist der einıgende Faktor dıe-
mittelmäßiges Buch geschrieben hat SET Welt Denn diıese moderne Technik

Hubert Becher 1sSTt ausschließlich der gelistıgen 1T°
Kuropas verdanken Hier ISt die (Zes
burtstätte der modernen Naturwissen-
schaften, un diese waren nicht eborenKxpDpo 58 ohne dıie Philosophie und Theologie

Ks WwWaren nahezu 300000 Menschen. NUr Kuropas die Landschaft VOoO  = Löwen,
WEN1SC Tausende fehlten, cdıe Brüssel Gent Brügge, Antwerpen, das
der etzten Augusttage die Weltausstel- alte Burgund die Niederlande das iSt

KEuropa, gleichsam verdichtet diıeserlun  g Brüssel besuchten Mag SCLN,
flämischen Landschaft Da werden Na-daß der bevorstehende Schulbeginn un

damıiıt das Ende der Ferienzeit Bel- INen lebendig arl der Kühne un
SICH un das schöne, allerdings etwas Maria VOo  — Burgund deren Sarkophage
drückende Wetter dıe Zahl hatten alı- drüben der Liehbfrauenkirche
steigen lassen Immerhin en seıt Kr- Brügge stehen, arl der Gent SC-
öffnune der Ausstellung Maı hıs boren 1ST die Va  - ycks un Memling,
heute über 30 Millionen Menschen die auch 11n dieser aus dem maınifirän-
Kxpo 3O esucht ıne P1CSI15C Zahl! kıschen aum STamMMtT Nur CINISC kön-

aber WaitcAus naheliegenden Gründen stellten nNne  e} genannt werden
dıe Westeuropäer davon den rößten Prozession VOoONn Namen, nıcht I11LLD-

Anteil Aber 11an sah und hörte doch der großartıg als die „Prozession der
1ürmeüberraschend viele Nichteuropäer auf VOo  an ent Europa hat diıeser

dieser Weltausstellung, cdie auf 1Ne6 VWelt dıe Einheit gegeben Und ist

eINZISATÜLgE VWeise ze1g WIeE sehr dıe gut sıch dessen dunklen Stunde
Welt 1N€ geworden IST Gewıß6 da hat europäischer Geschichte
Thaıjland 7: Tempel hingestellt Noch ISTt dieses Kuropa nıcht tot Wır
W16 1U dort fınden IST un Tunis INEINEN das Gegenteil erkennen, nıcht
eıg eIiIN maurisches Haus Aber NUr weil alle cdie verschıedenen Erdteile
etwas bedeutet dieser Weltausstel- VoO  — ihm en Es hat auch auf dieser
Jung nıcht VIE mehr als regionale Ver- Ausstellung die Kührung übernommen
schiedenheit Die Ausstellung 1sTt durch Gewiß nıcht materiell Denn wW.CL_r könnte
cdie moderne Technik bestimmt dıe schon MIT dem russischen W arenhaus
apan- un Irak nıcht anders AUS- Schritt halten, VOo  — dem Inan allerdings
sıcht W16 den USA oder Deutsch- den INAdTUC SEWINNT als wollten dıie
and Und noch 1ST nicht abzusehen, Sowjets ZCISCH, was Ina  — be1i ihnen
welchem Maflß diese Ausstellung das 1 BA „auch alles en annn Aber das ISTt
bensgefühl der VWelt noch mehr vereiNn- 19888  - doch alles ohne Kleganz der orm
heitlichen ird. Wir vermeıden bsicht- angeboten, die eINZISATTIS uUre dıe
lıch das Wort uniformieren. Da sehen Architektur des französischen Pavillons
die F’lamen un die Spanıer, die Japa- dargestellt wird In ıhm sınd Technik

und Schönheit Ee1NS geworden, LieiderNer und cdıie eger VOo ongo un alle
kann das Innere des Pavillons mıt SC1-dıe anderen Menschen dieser n

mıiıt den modernsten elektrischen Ge- Ner Architektur nıcht Schritt halten
aten ausgestattete Haus, un äßt anz anders der englische, dessen zelt-

artıger Autfbau allerdings V1E  &*  ] schwer-sıch nıcht verkennen, daflßs dıie heutigen
Mittel der Technik des Verkehrs und fälliger wirkt als der kühne Entwurf
des Handels viel leichter als früher Le Corbusiers für Philips. Bemerkens-
ermöglichen, CL solches Haus mıtten wert der mystisch TUNHNCS Licht 5C6-

0ongo 104 hbauen WIC Ja- hüllte Kingang des britischen Zelts,
palı oder ı Rußland. HNan unter ehrwürdigen Kahnen un:

Diese VWelt ist e1NS geworden, er den Kroninsignien vorbeı auf das —


